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Anlage I

Qualifizierungsplan für den IM zur Vorbereitung seines Einsatzes in kirchlichen Gruppen

M it dem IM wurden seit Mai 1983 regelmäßige Treffs durchgeführt. In Auswertung der bis­
herigen Zusammenarbeit, gemessen an den erarbeiteten operativen Fakten, kann einge­
schätztwerden, daß der IM ehrlich berichtet und unserem Organ aufgeschlossen gegenüber­
steht. Er besitzt Voraussetzungen für eine Höherqualifizierung. Die durch ihn erarbeiteten 
Berichte und Einschätzungen besitzen einen hohen Grad an Objektivität und konnten ope­
rativ ausgewertet werden. Die schriftliche Berichterstattung bezieht sich entsprechend der 
gegebenen Aufträge auf Erscheinungen der politischen Untergrundtätigkeit, Probleme und 
Hinweise zu negativ-dekadenten Jugendlichen und die Kirche. Desweiteren erfolgt sein Ein­
satz zur Berichterstattung über allgemeine Probleme im Betrieb und zu Kontakten im Frei­
zeitbereich. Er wurde verstärkt zur Absicherung der Veranstaltungen der kirchlichen Gruppe 
»Berufstätige Jugend« und zu Personen eingesetzt, zu denen OPK durchgeführt werden. 
Die durch den operativen Mitarbeiter festgelegten Treffs werden pünktlich eingehalten, 
und seitens des IM ist eine kontinuierliche und konstruktive Mitarbeit zu verzeichnen. Die 
Regeln der Konspiration wurden während der bisherigen Zusammenarbeit eingehalten.

1. Vorgesehener Einsatz

Ausbau und Festigung des Kontakts zu Mitgliedern der Arbeitsgemeinschaft »Berufstätige 
Jugend« innerhalb der evangelischen Kirche, die unter OPK gehalten werden.

Dokumentierung des Auftretens und Verhaltensweisen sowie Ermittlung 
aller Mitglieder und Einschätzung der Personen

Festigung des Kontakts zu kirchlichen Jugendlichen und zur ÜE-Person X, die unter OPK steht.

Ermittlung von Aktivitäten im Sinne seiner Antragstellung und Feststellung 
seiner Verbindungen, insbesondere ins Operationsgebiet

Absicherung von kirchlichen Veranstaltungen, insbesondere derer, wo Mitglieder des »Frie­
denskreises« in Erscheinung treten. Die Zielstellung besteht darin, als »aktiver« Kirchgän­
ger in ihr Blickfeld zu geraten.

2. Politisch-ideologische und fachliche Qualifizierung

Die Qualifizierung und Befähigung des IM erfolgt systematisch im Gesamtprozeß aller zu
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